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Zeugen des Glaubens              

LEITARTIKEL VON PFARRVIKAR GEROLD

Unter dem Motto „Begegnung 
mit den Zeugen des Glaubens“ 
möchte ich von der Pilgerfahrt 
nach Rom und Assisi berichten.
Eine Pilgerfahrt nach Rom ist 
in erster Linie eine Wallfahrt zu 
den Apostelgräbern von Pet-
rus und Paulus. Beide starben in 
Rom den Martertod. Über ihren 
Gräbern erheben sich die größ-
ten Basiliken der Christenheit. 
St. Peter (Petersdom) und die 
Kirche St. Paul beeindruckten 
uns sehr.

In den unterirdischen Friedhö-
fen, den Katakomben, besuch-
ten wir die Grabstätten der frü-
heren Christen; viele unter ih-
nen starben einen gewaltsamen 
Tod als Zeugen des Glaubens.
Am Mittwoch erlebten wir 
Papst Franziskus bei einer Ge-
neralaudienz. Eine unüber-

schaubare Menge von Pilger-
gruppen und Delegationen aus 
allen Ländern grüßten ihn in 
den verschiedensten Sprachen. 
Er erteilte uns den Segen. An 
diesem Vormittag erlebten wir 
hautnah, was es heißt, katholi-
sche Weltkirche zu sein.
In einer Kirche in Trastevere 
trifft sich die Gemeinschaft von 
Sant‘Egidio regelmäßig zum 
Gebetsgottesdienst. Im An-
schluss daran konnten wir Aga-
ta, ein Mitglied dieser Gemein-

schaft, näher kennenlernen. Sie 
ist eine berufstätige Frau mit 
Familie, die in der Freizeit die 
Obdachlosen auf der Straße 
besucht und ihnen Essen bringt. 
Andere kümmern sich um 
Flüchtlinge oder um alte Men-
schen. Wir sahen es ihr an, dass 
sie ein Herz für die Armen hat. 

Sie sagte: „Wir haben selten 
die Lösung für diese Menschen, 
aber wir suchen mit ihnen eine 
Antwort auf ihre Bedürfnisse.“

Auf der Heimfahrt kehrten wir 
in Assisi ein. Franz von Assisi 
wurde uns in der Basilika San 
Francesco durch eine ortskun-
dige Führerin nähergebracht. 
Franziskus lebte seine Beru-
fung zu einer besonderen Je-
sus-Nachfolge, er wählte die 
Armut in Liebe zum gekreuzig-
ten Jesus und in Liebe zu den 
Armen. Er wollte nicht reicher 
leben als die Armen seiner Zeit. 
Dabei war er nicht neidisch auf 
die Wohlhabenden, sondern er 
wusste sich selbst vielfach be-
schenkt durch mildtätige Men-
schen und durch die Hand Got-
tes.
Ich bin froh, dass ich solche 
Zeugen des Glaubens erleben 
durfte. Sie sollen uns ein Anstoß 
sein, doch öfter unsere Freude 
an Gott zum Ausdruck zu brin-
gen, sodass sie ausstrahlt auf 
andere. „Wovon das Herz voll 
ist, davon geht der Mund über“, 
sagt uns das Lukas-Evangelium 
(Lk 6,45). Besonders schön ist 
es, die Gemeinschaft zu erle-
ben, dass wir miteinander un-
terwegs sind.

In diesem Sinne grüße ich euch 
herzlich,
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4SANIERUNGSARBEITEN SEBASTIANSKAPELLE

die älteste historische Putz-
schicht, die ohne Kalktünche 
nun ebenfalls freigelegt ist.
Beide Heilige gelten als Pest-
heilige, die durch Fürbitte Gläu-
bige vor Seuchen schützen und 
vom Tod bewahren sollen und 
symbolisieren die Unverletzbar-
keit durch die Kraft des Glau-
bens. Der heilige Sebastian gilt 
unter anderem als Patron der 
Sterbenden, der heilige Rochus 
als Patron der Kranken. 
Nebst den Heiligendarstellun-
gen finden sich teils über der 
Wandmalerei Pilger Graffiti, von 
Pilgern zur Sebastianskapel-
le in den Putz gekratzte oder 
rötlich gezeichnete Schriftzei-
chen und Jahreszahlen. Über 
dem Eingangsportal konnte ein 
Rundbogen freigelegt werden, 
der mit einer glatten Putzflä-
che eine frühere Öffnung in der 
Wand umrahmte, die dem Alter 
der ältesten Putzschicht ent-
spricht. Der Freskoputz verläuft 
im unteren Bereich über diese 
Wandöffnung, die vor Ausfüh-
rung der Wandmalerei zuge-
mauert und die Putzrahmung 
teilweise abgespitzt wurde. 
Die über die Zeit erhalten ge-
bliebenen Fragmente der Fres-
ken wurden im Juli dieses Jahres 
von Claudio Bizzarri restauriert 
und konserviert.

Im Zuge der Umgestaltung der Im Zuge der Umgestaltung der 
Sebastianswiese und der Ge-Sebastianswiese und der Ge-
staltung der freigewordenen staltung der freigewordenen 
Grünfläche, die durch die Neu-Grünfläche, die durch die Neu-
organisation der Anordnung organisation der Anordnung 
der Parkplätze mit flächen-der Parkplätze mit flächen-
sparender Erschließung durch sparender Erschließung durch 
Nutzung  der vorhandenen Zu-Nutzung  der vorhandenen Zu-
fahrtsstraße entstand, war ge-fahrtsstraße entstand, war ge-
plant, die augenscheinlichen plant, die augenscheinlichen 
Putzschäden im Sockelbereich Putzschäden im Sockelbereich 
der Sebastiankapelle zu sanie-der Sebastiankapelle zu sanie-
ren. ren. 

Während der Sanierungsarbei-
ten, bei denen die schadhaften, 
losen Putzoberflächen entfernt 
wurden, kamen zunächst his-
torische Putzoberflächen zuta-
ge, die nach Begutachtung des 
Bundesdenkmalamtes und des 
Baumeisters der Diözese Feld-
kirch vom Restaurator Claudio 
Bizzarri gesichert werden soll-
ten. Im Zuge dieser Arbeit ent-
deckte der Restaurator die nun 
freigelegten freskalen Wand-
malereien, die aus der Mitte des 
17. Jahrhunderts stammen.
Über den Fresken, die erkenn-
bar durch die Heiligenattribute 
auf der linken Portalseite den 
heiligen Rochus (Pestwunde am 
Oberschenkel über dem Knie, 
Pilgerstab) und auf der rechten 
Seite den heiligen Sebastian 
(den Körper durchbohrende 
Pfeile) darstellen, befindet sich 

Sanierungsarbeiten
bei der Sebastianskapelle

Das Interesse an der Erfor-
schung der Sebastianskapelle 
wurde durch die Entdeckung 
der Wandmalereien geweckt, 
infolgedessen nun DI Raimund 
Rhomberg und Klaus Pfeifer mit 
der Bauforschung samt Doku-
mentation beauftragt wurden. 
Diese Arbeit ist momentan in 
Ausführung.
Bekannt sind die geschichtli-
chen Eckdaten der Sebastians-
kapelle, die von Joachim Simon
Mayer im Buch über die Kirchen-

geschichte von Göfis nieder-
geschrieben sind. Die Sebasti-
anskapelle enthielt ursprüng-
lich einen Hochaltar, der dem 
heiligen Sebastian geweiht war 
und Statuen der heiligen Ro-
chus, Magnus und Sebastian. 
Die Weiheurkunde stammt aus 
dem Jahre 1429.  Nach dem Ab-
bruch des Hochaltars im Jahre 
1893 und der Errichtung einer 
Lourdesgrotte an seiner Stel-
le wurden die Heiligenstatuen 
an die Wand des Kirchschiffes 
angebracht. Diese barocken 
Statuen befinden sich seit 1975 
bis heute in der Pfarrkirche St. 
Luzius im Seitenschiff, wobei 
eine Rückführung dieser in die 
Sebastianskapelle und die Öff-
nung der Kapelle derzeit in Dis-
kussion steht.

DI Sonja Entner
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Erstkommunion

„Jesus, Brot des Lebens“ – Unter 
diesem Motto bereiteten sich 
heuer die Kinder auf die Erst-

kommunion vor, die am 22. Mai 
2022 in der Pfarrkirche statt-
fand. Insgesamt empfingen in 
diesem Jahr 29 Kinder das Sak-
rament der heiligen Kommunion. 
Ein herzliches Dankeschön an 

alle Beteiligten, die zum Gelin-
gen dieses schönen Festes bei-
getragen haben!

Pfarrer Varghese Georg Thaniyath,
für das Erstkommunion-Team

Firmung

Am 4. Juni 2022 war es endlich 
so weit: Nach einem Jahr der  
Vorbereitung fand die Firmung 
statt. 16 Jugendliche aus Göfis 

haben von Bischof Benno das 
Sakrament der Firmung empfan-
gen. Zahlreiche Mitfeiernde er-
lebten einen schwungvollen, be-
rührenden Gottesdienst, der von 
den Firmlingen tatkräftig mit-
gestaltet wurde. Wir bedanken 

uns bei allen Helfer*innen für die 
gelungene Feier und wünschen 
den bestärkten Jugendlichen al-
les Gute auf ihrem weiteren Le-
bensweg! 

Maria Breuß, für das Firmteam

Firmung 2023

Freitag, 14. Oktober 2022 um 
19.00 Uhr im Carl-Lampert-Saal:

Einladung zum Infoabend der Firmvorbereitung für die Firmung 2023.
Eingeladen sind alle Jugendlichen des Geburtsjahres 2006 und älter.
Das Programm wird kurz vorgestellt und anstehende Fragen werden geklärt.
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Nach zweimaliger coronabe-
dingter Unterbrechung konn-
te der Kirchenchor seinen be-
reits zur Tradition geworde-
nen Frühschoppen nach der 
Fronleichnams-Prozession 
am Donnerstag, dem 16. Juni 
2022, wieder durchführen. 

Gab es zunächst noch wetterbe-
dingte Zweifel, wurde der Tag, 
gerade wegen des schönen 
Wetters, zum vollen Erfolg. 
Über 200 Gäste konnten auf 
der Pfarrwiese begrüßt werden. 
Ganz besonderer Dank gilt dem 

Fronleichnam:
Prozession und 
Frühschoppen

Musikverein Göfis und der Jung-
musik des MV Göfis. Unter der 
Leitung von Sigrid Terzer und 
Martin Drissner sorgten beide 
Musikkörper bis in die frühen 
Nachmittagsstunden für viel 
Stimmung und Unterhaltung. 
Herzlichen Dank allen Besu-
chern!

Martin Terzer,
Obmann des Kirchenchores St. Luzius

So haben sich am 25. Juni 
2022 Vertreter*innen der 
Pfarrgemeinde und der Ge-
meinde Göfis, des Göfner Ju-
gendtreffs sowie Mitarbei-
ter*innen des Carl-Lampert-
Freundeskreises auf den Weg 
gemacht, um in der Propstei 
St. Gerold über die Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen ins 
Gespräch zu kommen.

Bei der Klausur lernten wir uns 
als vielseitige und engagierte 
Gruppe kennen. Wir tauschten 

Zemma
unterwegs si

Am 2. Juli 2022 lud Sofia Rzae-
va, eine in Göfis wohnhafte 
ukrainische Musikstudentin, 
gemeinsam mit Studienkol-
leg*innen des Feldkircher Kon-
servatoriums zu einem Bene-
fizkonzert in den Carl-Lam-
pert-Saal in Göfis ein. 

Das Musikrepertoire reichte von 
Wolfgang Amadeus Mozart bis 
hin zu ukrainischen und irani-
schen Musikschaffenden. Es gilt, 
den Musiker*innen des Feldkir-
cher Konservatoriums, den uk-

Benefizkonzert
für die Ukraine

rainischen Familien, der Nach-
barschaftshilfe „z´Göfis füranand 
do“ und allen Besucher*innen 
Danke zu sagen. 
Die freiwilligen Spenden in Höhe 
von 1.000 Euro wurden an die 
Hilfsorganisation „Save Ukraine 
Graz“ überwiesen. 

Josef Fersterer,
für den Pfarrgemeinderat Göfis

Gedanken und Erfahrungen aus 
und konnten mit diesem Wissen 
neue Ideen entwickeln. Die Freu-
de am gemeinsamen Austausch 
war den ganzen Tag über spür-
bar und wir sind uns einig, dass 
wir an konkreten Projekten dran-
bleiben wollen. 
Es gilt, allen einen großen Dank 
zu sagen für die Offenheit und 
die beherzte Mitarbeit bei der 
Klausur.

Josef Fersterer,
für den Pfarrgemeinderat Göfis
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Am Sonntag, dem 19. Juni 2022, 
wurde die Kapelle von Pfarrer 
Varghese Georg Thaniyath ein-
geweiht. 

Michael Ammann, Toni Schöch und Edi 
Lampert, ARGE Renovierung Kapelle 
Pfitz

Renovierung
der Kapelle Pfitz

Die Renovierung der Kapelle 
Pfitz konnte dank der vielen 
Menschen, die uns großartig 
unterstützt und geholfen ha-
ben, abgeschlossen werden. 
Vielen Dank für die Spenden! 

Vorarlberg in Kooperation mit 
der Berufungspastoral und der 
KPH (Kirchliche Pädagogische 
Hochschule) die Lehrlingswall-
fahrt.

In der Pfarrkirche Göfis durften 
die Jugendlichen das Gottes-
haus auf eigene Faust erkunden. 
Eine der christlichsten Sachen, 
die man so machen kann, ist ge-
meinsam Mahl zu halten, also 
ordentlich zu speisen. Darum 
wurde an einer langen Tafel auf 
der Pfarrwiese eine Brettljause 
aufgetischt. Zum Abschluss gab 
es ein Eis, bevor sich die Lehrlin-

180 Lehrlinge
auf Wallfahrt

Am 29. Juni 2022 waren nicht 
nur über 180 Lehrlinge, son-
dern auch Bischof Benno 
Elbs, Ordensschwestern und 
-brüder in Kutte und Wander-
schuhen sowie Vertreter*in-
nen der Katholischen Kirche 
Vorarlberg unterwegs. Ihre 
Mission: Lehrlingswallfahrt, 
ihr Ziel: die Pfarrkirche Gö-
fis. Bereits das achte Mal or-
ganisierte die Junge Kirche 

ge gestärkt und mit vielen neu-
en Eindrücken auf den Rückweg 
machten.

Junge Kirche Vorarlberg

maliger Dirigent des Göfner Kir-
chenchores sowie mit Christine 
Lampert, Stefanie Nägele und 
Andreas Lampert als Mitglieder 
besteht auch ein Bezug zu unse-
rer Gemeinde. 
Im Programm dieses Konzer-
tes waren sakrale und weltliche 
Musik vertreten, begleitet vom 
Ensemble OPIA auf Nachbauten 
alter Instrumente. Da bildete die 
Uraufführung von "Salve Maria" 
von Helmut Sonderegger einen 
zeitgenössischen Kontrast. Das 
Chorwerk beruht auf einem Text 
von Johannes Haas. Dieser kom-
binierte die Texte der Gebete 
"Gegrüßet seist du, Maria" (lat. 

Neue Musik
aus Göfis  

Ein nicht alltägliches Ereignis
fand im Juli 2022 statt: Der 
Vorarlberger Madrigalchor 
führte ein Stück des Göfner 
Komponisten Helmut Sonder-
egger erstmals auf. 

Der Vorarlberger Madrigalchor 
hat sich im Land einen Namen 
im Bereich des klassischen 
Chorgesanges erarbeitet. Ge-
leitet von Gabor Kozma als ehe-

Ave Maria) und dem "Sei ge-
grüßt, o Königin" (lat. Salve Re-
gina). 
So war dieser Abend eine gelun-
gene Form der Verbindung von 
Alt und Neu. 

Richard Sonderegger
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der Göfner Dorfbevölkerung, 
den zirka 350 freiwilligen Hel-
fern, allen Festgästen, die uns 
die drei Tage über begleitet und 
mit uns gefeiert haben, sowie 
den vielen Sponsoren und Gön-

Zahlreiche Besucher, vie-
le fleißige Helfer, großartige 
Bands und über 40 Feuerweh-
ren und Musikvereine sorgten 
für diese einmalige und sen-
sationelle Stimmung im gro-
ßen Festzelt in Göfis.

Der krönende Abschluss des 
dreitägigen Festes war der 
Festsonntag. Nach der Fest-
messe am 10. Juli 2022 in der 
Pfarrkirche St. Luzius und dem 
Frühschoppen mit der Harmo-
niemusik Bürs fand der große 
Festumzug vom Dorfzentrum 
zum Festzelt statt. Über 40 
Feuerwehren und Musikverei-
ne präsentierten sich von ihrer 
besten Seite. Großer Dank gilt 

nern. Nur gemeinsam war es 
möglich, dieses einzigartige Fest 
in Göfis zu veranstalten. 

Elisabeth Lampert,
Ortsfeuerwehr Göfis

Ich arbeite seit fast vier Jahren 
in der Gemeinde Nossa Senhora 
Aparecida am Rande der Stadt 
Novo Hamburgo im Süden Bra-
siliens. Nach dem Tod des Pries-
ters in der Gemeinde, mache ich 
mit der unermesslichen Mitarbeit 
von Laien weiter. Wir versuchen, 
den vielen armen Familien zu 
helfen. Es handelt sich um Er-
nährungsunterstützung, Schul-
material, Kleidung, verschiede-
ne Kurse für Erwachsene und 
kulturelle Aktivitäten für Kinder. 
Obwohl unsere Pfarrei nur über 
wenig finanzielle Mittel verfügt, 
freue ich mich über das, was wir 
zur umfassenden Betreuung und 

Danke für die
Hoffnung!

„Es ist möglich, dass nur Bäu-
me Wurzeln haben!“ Auf die-
se Gedanken eines brasilia-
nischen Dichters möchte ich 
voll Dankbarkeit und Freude 
hinweisen, da ich einige Tage 
meine Füße auf dieses Ländle 
gesetzt habe, wo meine Wur-
zeln liegen. Es macht mich 
immer sehr glücklich, hier zu 
sein, die Luft von hier zu at-
men, den Horizont von den 
Gipfeln der Berge zu betrach-
ten. Urlaubszeit ist immer 
eine große Gnade, besonders 
wenn wir an einem Ort und 
unter Menschen sind, die wir 
sehr lieben. 

Das war „Göfis
2022“

zum Wohle der Menschen tun 
können, auch mit eurer Unter-
stützung.
Ich möchte euch für euren ge-
schwisterlichen Empfang, eure 
Freundschaft und Solidarität mit 
unseren Gemeinschaften in Bra-
silien für das Hoffnungsprojekt 
„Esperança“ danken. 
"Die größten Menschen sind 
jene, die anderen Hoffnung ge-
ben können." Danke für die Hoff-
nung! 
Gott segne euch und eure Fami-
lien!

Pe. Adilson José Selch



Alle angegebenen Termine sind vorbehaltlich. Änderungen sind auf unserer 
Homepage: www.pfarre-goefis.at unter "Aktuelle Gottesdienste" sowie im 
Kircheneingang ersichtlich!
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Oktober 2022 November 2022

&Gottesdienste 
Termine

01.01.

02.02.

03.
04.

05.
06.06.

07.
08.
09.
10.
11.

12.
13.13.

14.
15.

16.
17.
18.

19.
20.20.

21.
22.
23.
24.
25.
26.
27.27.

28.
29.
30.

AllerheiligenAllerheiligen
Festmesse mit dem Kirchenchor St. Luzius
Andacht für unsere Verstorbenen
AllerseelenAllerseelen
Messfeier mit Gedenken an die Verstorbenen 
seit Allerseelen 2021

Gebet für unsere Kranken
Heilungsmessfeier
KinderKirche
SeelensonntagSeelensonntag
Wortgottesfeier für die Vereine,
Sammlung für die Unterkirche

Gebet für die Pfarrgemeinde
Messfeier für die Pfarrgemeinde 

Gedenktag des seligen Carl LampertGedenktag des seligen Carl Lampert
Gedenkgottesdienst mit Propst Martin Werlen 
und dem Kirchenchor St. Luzius, Sammlung für 
die Caritas, anschließend Riebel-Essen im Carl-
Lampert-Saal
Mahnwache zur Todesstunde

Gebet für Frieden, Gerechtigkeit und
Bewahrung der Schöpfung

Frauenmessfeier, anschließend Frühstück im 
Carl-Lampert-Saal

ChristkönigssonntagChristkönigssonntag
Wortgottesfeier
Tauffeier

Messfeier

Patrozinium und 1. AdventsonntagPatrozinium und 1. Adventsonntag
Festmesse und Adventkranzsegnung mit dem 
Kirchenchor, Sammlung für den Kirchenchor

Gedenkmessfeier für die Verstorbenen im
Monat November der vergangenen fünf  Jahre 

9.30 Uhr
14.00 Uhr

19.00 Uhr

8.30 Uhr
9.00 Uhr

17.00 Uhr

9.30 Uhr

8.30 Uhr
9.00 Uhr

9.30 Uhr

16.00 Uhr

8.15 Uhr

9.00 Uhr

9.30 Uhr
14.00 Uhr

9.00 Uhr

9.30 Uhr

19.00 Uhr

DIDI

MIMI

DO
FR

SA
SOSO

MO
DI
MI
DO
FR

SASA
SOSO

MO
DI

MI
DO
FR

SA
SOSO

MO
DI
MI
DO
FR
SA
SOSO

MO
DI
MI

01.

02.02.

03.
04.
05.
06.
07.

08.
09.09.

10.
11.

12.
13.

14.

15.
16.16.

17.
18.
19.
20.
21.

22.
23.23.

24.
25.
26.

27.
28.
29.
30.30.

31.

SA

SOSO

MO
DI
MI
DO
FR

SA
SOSO

MO
DI

MI
DO

FR

SA
SOSO

MO
DI
MI
DO
FR

SA
SOSO

MO
DI
MI

DO
FR
SA
SOSO

MO

18.00 Uhr

9.30 Uhr

17.00 Uhr

17.00 Uhr
8.30 Uhr
9.00 Uhr

17.00 Uhr

9.30 Uhr

14.00 Uhr
17.00 Uhr

8.15 Uhr

ab 10.45 Uhr
17.00 Uhr

8.30 Uhr
9.00 Uhr

9.30 Uhr
17.00 Uhr

17.00 Uhr
9.00 Uhr

9.30 Uhr

17.00 Uhr

19.00 Uhr

17.00 Uhr
9.00 Uhr

9.30 Uhr
17.00 Uhr

Dankgottesdienst Projekt "Dach überm Kopf", 
anschließend Filmvortrag
27. Sonntag im Jahreskreis27. Sonntag im Jahreskreis
Sonntagsmessfeier, Sammlung für die
Unterkirche
Oktober-Rosenkranz

Oktober-Rosenkranz
Gebet für unsere Kranken
Heilungsmessfeier
KinderKirche
28. Sonntag im Jahreskreis - Erntedank28. Sonntag im Jahreskreis - Erntedank
Familienmessfeier mit Segnung der
mitgebrachten Erntedankkörbe
Tauffeier
Oktober-Rosenkranz
Gebet für Frieden, Gerechtigkeit und
Bewahrung der Schöpfung

Offene Stationen in der Pfarrkirche
Oktober-Rosenkranz
Gebet für die Pfarrgemeinde
Messfeier für die Pfarrgemeinde 

29. Sonntag im Jahreskreis29. Sonntag im Jahreskreis
Sonntagsmessfeier
Oktober-Rosenkranz

Oktober-Rosenkranz
Frauenmessfeier, anschließend Frühstück im 
Carl-Lampert-Saal

30. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag der Welt-30. Sonntag im Jahreskreis - Sonntag der Welt-
kirchekirche
Sonntagsmessfeier, Sammlung für die Anlie-
gen der missio, anschließend Agape des AK 
Mission-Solidarität
Oktober-Rosenkranz

Gedenkmessfeier für die Verstorbenen im
Monat Oktober der vergangenen fünf  Jahre
Oktober-Rosenkranz
Messfeier

31. Sonntag im Jahreskreis31. Sonntag im Jahreskreis
Sonntagsmessfeier
Oktober-Rosenkranz
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Carl-Lampert-Woche 2022

„Die heutige westliche Gesellschaft lebt vielfach so, als ob es den Tod 
nicht gäbe“, so Kardinal Schönborn.

Dieses überhandnehmende Ausklammern des Todes und der Schöpfung 
aus unserem menschlichen Leben führte zu einer schier erdrückenden 
Schieflage. Unser gewohntes Leben ist im Umbruch, was Zukunftsängs-
te aufwirft. Dabei übersehen wir, dass der größte Feind der Krise immer 
die Verbundenheit ist. Nicht ein Aufbrechen in ein Wir und die Anderen, 
sondern ein gemeinsames „Wir schaffen das“ wird uns durch die Zukunft 
bringen. Carl Lampert ging seinen leidvollen Weg nicht allein, er hatte Fa-
milie, Freunde und er hatte seine tiefe Liebe zu Gott. 
In der Carl-Lampert-Woche 2022 wollen wir genau darauf unseren Blick 
werfen. Wir wollen Raum geben, um Brennpunkte anzusprechen, aber 
auch Gelegenheit geben, ein Vertrauen in uns und unsere Gesellschaft zu 
stärken. 

Freundeskreis Carl Lampert

Am 13. November 2011, dem Tage seiner Hinrichtung anno 1944, wurde
der Göfner Carl Lampert in Dornbirn seliggesprochen. In kritischen Aus-
einandersetzungen, Vermittlungs- und Erinnerungsarbeit bis hin zu künst-
lerischen Interventionen wurde seither versucht, den Seligen und seine 
Glaubensentscheidungen erfahrbar werden zu lassen. Diese Seligsprech-
ung hat in Göfis die Gedenkarbeit verstärkt. Die Gründung des Freundes-
kreises Carl Lampert war in der Folge eine der Auswirkungen. Der Freun-
deskreis, das Carl-Lampert-Forum und die Pfarre Göfis laden gemeinsam 
jedes Jahr in der Gedenkwoche zu verschiedenen Veranstaltungen ein. 

Wir vom Freundeskreis Carl Lampert sind abhängig von Spenden und Mit-
gliedsbeiträgen. Bitte unterstützt unsere Aktivitäten weiterhin mit einem fi-
nanziellen Beitrag auf unser Konto: 
AT91 3746 2000 0782 1739 – Wir sagen ganz herzlich Vergelt's Gott! 

Schieflage

Dienstag, 8. November 2022

20.00 Uhr: Filmabend „Der neunte Tag“ 
im Carl-Lampert-Saal in Göfis
Es ist ein mehrfach ausgezeichnetes deut-
sches Filmdrama aus dem Jahr 2004, das 
Schuld und Vergebung während des NS-Re-
gimes thematisiert – oft übersehene Dimen-
sionen des Genozids. Die erzählte Geschich-
te handelt von regimekritischen Geistlichen 
und Schergen der deutschen Besatzungs-
macht.

Sonntag, 13. November 2022 –
TODESTAG

• 9.30 Uhr: Gedenkgottesdienst mit Propst
   Martin Werlen in der Pfarrkirche Göfis,
   musikalische Begleitung: Kirchenchor St. 
   Luzius Göfis

• 10.30 bis 13.00 Uhr: Einladung zum ge-
   mütlichen Beisammensein im Carl-Lam-
   pert-Saal in Göfis zum gemeinsamen Rie-
   bel-Essen und Rundgang durch die Aus-
   stellung „Zukunft braucht ein Denk.mal“

• 16.00 Uhr: Mahnwache zur Todesstunde 
   mit musikalischer Umrahmung an der Ge-
   denkstätte in der Pfarrkirche Göfis 

Dienstag, 15. November 2022

• 8.15 Uhr: Friedensgebet an der Gedenk-
   stätte in der Pfarrkirche Göfis
   Unterstützen wir mit unserem gemeinsa-
   men Beten und Singen all die Bemühungen 
   und Initiativen für Frieden, Gerechtigkeit 
   und Bewahrung unserer Schöpfung!

• 20.00 Uhr: Was das Herz wärmt; Atem-
   hol-Abend für die Seele mit Buchprä-
   sentation im Carl-Lampert-Saal in Göfis 
   mit Pfarrer Elmar Simma 
   Man kann auch im Herzen frieren. Angst, 
   Sorgen, Einsamkeit dringen kalt in unser 
   Inneres. Dann suchen wir etwas, was uns
   innerlich wärmt, zum Beispiel Begegnungen,
   Gespräche, aber auch innere Ruhe und ein 
   Atemholen für die Seele. Dieser Abend soll 
   ein Beitrag dazu sein.  

Weitere Programmpunkte unter
www.carl-lampert.at
 

Schieflage

Während der Carl-Lampert-Woche stellen 
wir jungen Menschen aus ganz Vorarlberg 
Künstler*innen zur Seite. Wir möchten durch 
die Augen der nächsten Generation sehen, 
was sie derzeit beschäftigt. Die entstande-
nen Werke zeigen wir abschließend in einer 
Ausstellung. Den Verkaufserlös erhält der 
junge Schaffende. Wer kreative junge Leute 
kennt, die sich gerne künstlerisch betätigen 
möchten, erhält Informationen und Termine 
für Göfis und Umgebung unter www.carl-
lampert.at.

Rainer Nägele
Freundeskreis Carl Lampert
www.carl-lampert.at/freundeskreis

Elisabeth Heidinger
Carl-Lampert-Forum
www.carl-lampert.at

Carl Lampert als Theologie-
student in Brixen im Jahr 1917,
Foto aus dem Archiv der
Diözese Feldkirch
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Filmvortrag Projekt 
„Dach überm Kopf“

Samstag, 1. Oktober 2022 um 
18.00 Uhr Dankgottesdienst
in der Pfarrkirche Göfis

Wir feiern am Sonntag, dem
9. Oktober 2022, zum Ernte-
dank eine Familienmesse um 
9.30 Uhr in der Pfarrkirche Gö-
fis. Wir wollen unserem Schöp-
fer für Obst und Gemüse dan-
ken, das in unseren Gärten und 
auf den Feldern gewachsen ist. 
Auch werden wir über die Ach-
tung der Schöpfung nachden-
ken. Kinder laden wir ein, Ernte-
dankkörble mitzubringen.

Pfarrvikar Gerold Reichart

Erntedanksonntag

Im Anschluss lade ich alle ganz 
herzlich in den Carl-Lampert-
Saal ein. In einem kurzen Film-
vortrag möchte ich euch die 
Einweihungen und Impressio-
nen von meiner Heimatreise 
nach Indien zeigen und allen, 
die durch ihre Spenden mein 
Projekt großartig unterstützt 
haben, persönlich von Herzen 
danken.  Bei der anschließen-
den Agape freue ich mich, mit 
euch ins Gespräch zu kommen!

Pfarrer Varghese Georg Thaniyath

den Glauben und das Leben
feiern!
Weitere Informationen unter: 
meine-berufung.at/wallfahrt

Berufungspastoral,
Katholische Kirche Vorarlberg

Matura-Wallfahrt 
nach Göfis

Die Katholische Kirche Vor-
arlberg lädt am 13. Oktober 
2022 von 8.30 bis zirka 13.30 
Uhr zur Matura-Wallfahrt ein. 
Maturant*innen aus dem gan-
zen Land machen sich auf den 
Weg von Feldkirch nach Göfis. 
Die Maturawallfahrt ermutigt zu 
einer erfrischenden und dyna-
mischen Erfahrung: unterwegs 
sein, Gemeinschaft erleben, 

Oktober-
Rosenkranz

Im Oktober können sich Inte-
ressierte jeden Montag und 
Donnerstag um 17.00 Uhr in 
der Pfarrkirche Göfis zum offe-
nen gemeinsamen Gebetskreis 
treffen. Da sich heuer niemand 
zum Vorbeten gefunden hat, 
werden in der Pfarrkirche vor-
bereitete Unterlagen aufliegen. 
Alle sind herzlich eingeladen!

Einladung zum
Gebet für Frieden

Dienstag, 11. Oktober und 
15. November 2022, jeweils 
morgens um 8.15 Uhr an der 
Gedenkstätte des seligen 
Carl Lampert in der Pfarrkirche

Seit 2011 laden wir monatlich, 
außer der Ferienzeit, zum Ge-
bet für Frieden, Gerechtigkeit 
und für die Bewahrung der 
Schöpfung ein. Das Leben und 
Sterben von Carl Lampert ist 
für uns Vorbild und Zuversicht 
zugleich. Wir laden ein, mitzu-
beten für das Wohl allen Le-
bens! 

Edith Bischof und der Freundeskreis 
Carl Lampert
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Willkommen zum 
Riebel-Essen!

Am Sonntag, dem 13. Novem-
ber 2022, laden wir ganz herz-
lich zum Göfner Riebel-Essen in 
den Carl-Lampert-Saal ein. Ge-
nießt nach dem Carl-Lampert-
Gedenkgottesdienst zwischen 
10.30 und 13.00 Uhr eine gro-
ße Auswahl hausgemachter 
Göfner Riebel mit allem, was 

Messfeier ein. Bei guter Witte-
rung findet sie vor der Kirche, 
ansonsten im Carl-Lampert-Saal 
statt. 
Ein herzliches Vergelts Gott 
auch an unsere vielen Helfer*in-
nen, die uns immer wieder unter-
stützt haben.  Obwohl wir ledig-
lich den Krömlemarkt weiterfüh-
ren, hoffen wir auch in Zukunft 
auf eure Hilfe und Spendenbe-
reitschaft, damit unsere Projekte 
auch weiterbestehen können.

AK Mission-
Solidarität
lädt zur Agape

Als kleines Dankeschön für die 
vielen Besucher*innen bei un-
seren jeweiligen früheren Ak-
tionen laden wir am Sonntag, 
dem 23. Oktober 2022, recht 
herzlich zur Agape nach der 

dazugehört: aromatischer Kaf-
fee, frische Bauernmilch, haus-
gemachtes Apfelmus, deftiger 
Surakäs, für manche ein Bier 
und auf jeden Fall auch Zu-
cker. Der Erlös der freiwilligen 
Spenden aus dem Riebel-Essen 
kommt der Göfner Pfarrcaritas 
sowie dem Renovierungskonto 
der Unterkirche zugute.  Danke 
deshalb auch allen, die für die-
sen Anlass Riebel einrühren und 
stupfen, aber auch Apfelmus zur 
Verfügung stellen. Wir hoffen, 

Einladung zum 
Krömlemarkt

Je nach Corona-Lage bieten 
wir unsere handgefertigten 
Tür- und Adventkränze sowie 
die Göfner Krömle am Freitag, 
dem 25. November 2022, im 
Carl-Lampert-Saal oder vor der 
Kirche an. Der Verkauf ist von 
9.30 bis 12.00 Uhr.
Gerne können die Adventkrän-
ze auch in der gewünschten 
Kerzenfarbe vorbestellt werden. 
Die Kränze werden vor dem Ver-
kauf von Pfarrer Georg geseg-
net. Etwaige Rückfragen unter 
der Telefonnummer 0664 / 
4705209.

Krömlebäcker*
innen gesucht!

Damit auch heuer unser Kröm-
lemarkt wieder ein Erfolg wird, 
sind wir auf eure Mithilfe ange-
wiesen. Bitte meldet euch, wenn 
ihr hausgemachte Göfner Kröm-
le zu unserem Markt beisteuern 
könnt! Die Krömle bitte bis zum 
Mittwoch, dem 23. November
2022, im Pfarrhaus oder bei ei-
nem unserer Mitarbeiter abge-
ben!

AK Mission-Solidarität

dass wir nach zwei Jahren Pau-
se wieder viele Riebelfreunde 
willkommen heißen dürfen!   

Das Team Feste & Feiern
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Brot haben, um leben können, gehört 
zum Frieden.
Nicht hungern zu müssen, um das
Überleben nicht kämpfen zu müssen,
ist Frieden.
Einen Platz haben, von dem einen
keiner verdrängt, ist Frieden. 
In einer Gemeinschaft zu leben, statt
allein, ist Frieden.
Eine Aufgabe zu haben, die mehr ist als 
das tägliche Herbeischaffen von Nah-
rung, die Sinn hat und Erfüllung gibt,
ist Frieden.
Ein Haus haben, einen Tisch, einen 
Menschen, der einen versteht, dies alles 
ist Frieden.
                                                                                            
Gebet „Frieden“ von Jörg Zink

Derzeit herrscht weltweit an vie-
len Orten Unfrieden, Terror, Völker-
mord, Krieg.

Betet bitte mit! So bitten wir:

• Lass Liebe und Versöhnung 
   wachsen, wo Krieg und Zerstö-
   rung Leid verursachen!
• Lass uns Wege bahnen, wo Men-
   schen, Völker und Religionen 
   voneinander getrennt sind!
• Lass die Kranken an Leib und 
   Seele Heilung finden!
• Lass unsere Kinder und Jugend-
   liche Geborgenheit und Zuver-
   sicht erfahren!
• Lass uns die Not der anderen se-
   hen und entsprechend handeln!

Danke fürs Mitbeten!

Bernadette Koch,
für das Gebetsapostolat

Patrozinium
St. Luzius 

Wir nehmen Corona-bedingt 
den dritten Anlauf, um am Pat-
rozinium, das ist am 1. Advent-
sonntag, dem 27. November 
2022, um 9.30 Uhr die „Missa 
brevis in G-Dur“ von Wolfgang 
Amadeus Mozart aufzuführen. 
Mozart verfolgte in der G-Dur-
Messe den Typus der „Missa 

chester wird aus Musiker*innen 
aus der Region zusammenge-
stellt. Die Sammlung an diesem 
Sonntag kommt unserem Kir-
chenchor St. Luzius zugute.

Andreas Lampert, Chorleiter
des Kirchenchores St. Luzius

pastoralis“. Diese Messe nimmt 
im Schaffen Mozarts eine Son-
derstellung ein, da sie die ein-
zige ihrer Art ist. Pastoralmes-
sen bedienen sich gerne einer 
Melodie und Rhythmik, wie sie 
aus weihnachtlichen Pastorellen 
bekannt sind. Die Themen sind 
liedhaft und verwenden häufig 
Volkslieder oder lehnen sich an 
bekannte Melodien an. 
Als Solisten wirken mit: Mela-
nie Schuster (Sopran), Lea Mül-
ler (Alt), Walter Ess (Tenor) und 
Lukas Ess (Bass). An der Orgel 
spielt Martin Loretz. Das Or-

Fenster zu gestalten. Den ersten 
Tag der Öffnung des jeweiligen 
Fensters kann jeder individuell 
gestalten, etwa mit Adventmu-
sik, eine Geschichte erzählen, 
ein Gebet etc. Das Fenster dann 
bitte jeweils täglich bis zum 
Dreikönigstag, dem 6. Jänner 
2023, von 17.00 bis 22.00 Uhr 
beleuchtet lassen. 
Bitte um Anmeldung bis spätes-
tens Freitag, 28. Oktober 2022, 
damit die Liste im kommenden 

Adventfenster-
Aktion

Die letztes Jahr wieder gestar-
tete Adventfenster-Aktion ist 
von vielen sehr gut aufgenom-
men worden. Gerne folgen wir 
daher der Bitte um Weiterfüh-
rung. Geplant ist, vom 1. bis 24. 
Dezember 2022 jeweils ein ge-
schmücktes und beleuchtetes 

Pfarrblatt veröffentlicht werden 
kann. Anmeldung und Rückfra-
gen unter der Telefonnummer 
0664 / 4705209.

Margit Tschütscher
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Individuelle Handschrift am Bau? Besondere Heraus- 
forderungen meistern? Das ist unsere Spezialität. Dafür  
legen wir uns ins Zeug. Persönlich. Damit Ihre Wohn- 
Vision Wirklichkeit wird. 

zimcon.at

ZimCon 
Immobilien GmbH

+43 5522 21516
info@zimcon.at

Mehr Wir 
für Ihr 
Zuhause.
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Taufe / Trauer

Getauft wurden                 							     
im Monat Juli 2022:	  		
Anton Peter, der Eltern Martina Reitmayr und Chris KercmarAnton Peter, der Eltern Martina Reitmayr und Chris Kercmar
Norah, der Familie MüllnerNorah, der Familie Müllner

im Monat August 2022:	  		
Klara, der Eltern Petra und Matthias MarteKlara, der Eltern Petra und Matthias Marte
Luca, der Eltern Ines Wielath und Stephan RheinbergerLuca, der Eltern Ines Wielath und Stephan Rheinberger
Zita, der Eltern Magdalena Nigsch und Johannes LampertZita, der Eltern Magdalena Nigsch und Johannes Lampert

			 
TauftermineTauftermine							     
Sonntag, 20. November 2022, 14.00 UhrSonntag, 20. November 2022, 14.00 Uhr
Sonntag, 11. Dezember 2022, 14.00 UhrSonntag, 11. Dezember 2022, 14.00 Uhr

Der Termin für das Taufgespräch wird im Pfarrbüro bei der Taufanmeldung vereinbart.				  
Bitte kommen Sie spätestens drei Wochen vor dem Tauftermindrei Wochen vor dem Tauftermin ins Pfarrbüro, um Ihr Kind zur Taufe anzumelden!
Bringen Sie die Geburtsurkunde des Kindes und Ihre Heiratsurkunde mit. Zusätzlich benötigen wir einen aktuellen
Taufschein von der Taufpfarre der Eltern und Paten, sofern sie nicht in Vorarlbergnicht in Vorarlberg getauft worden sind.

Wir trauern um	 		
Pirmina Huber,Pirmina Huber, Jahrgang 1944, Dums 8/2, gestorben am 23. Mai 2022
Silvia Dobler,Silvia Dobler, Jahrgang 1930, Unterdorf  33, gestorben am 29. Juni 2022
Alfred Gassner,Alfred Gassner, Jahrgang 1947, Sandbühel 5, gestorben am 23. Juli 2022
Hans Schär, Hans Schär, Jahrgang 1923, Runggels 15, gestorben am 18. August 2022
Alfons Ammann,Alfons Ammann, Jahrgang 1927, Pfründeweg 18, gestorben am 26. August 2022
Margit Dittmann,Margit Dittmann, Jahrgang 1936, Breitenweg 12a, gestorben am 31. August 2022

Gedenkmessen	Gedenkmessen	 		
Mittwoch, 26. Oktober 2022 um 19.00 Uhr für die Verstorbenen im Monat Oktober der vergangenen fünf  JahreMittwoch, 26. Oktober 2022 um 19.00 Uhr für die Verstorbenen im Monat Oktober der vergangenen fünf  Jahre
2017: 
Rosmarie Lampert,Rosmarie Lampert, Kromer 3 l  l  Irma Loacker,Irma Loacker, Etze 4 l  l  Gert Hartinger,Gert Hartinger, Boxler 7
2018: 
Elfriede Keckeis,Elfriede Keckeis, Badidastraße 16 l l Edmund Kriss,Edmund Kriss, Kirchweg 3 l l Helene Thöni,Helene Thöni, Ecktannenstraße 12
2019:
Lotte Mathis,Lotte Mathis, Kirchstraße 30 l l Alfred Breuss,Alfred Breuss, Gardis 31
2020:
Herbert Morscher,Herbert Morscher, Quadern 2
2021:
Elfrieda Lampert,Elfrieda Lampert, Brunnenwald 3
Mittwoch, 30. November 2022 um 19.00 Uhr für die Verstorbenen im Monat November der vergangenen fünf  JahreMittwoch, 30. November 2022 um 19.00 Uhr für die Verstorbenen im Monat November der vergangenen fünf  Jahre
2018:
Sabrina Bader,Sabrina Bader, Rankweil/Göfis ll Peter Köfler,Peter Köfler, Badidastraße 86 ll Wilma Schmid,Wilma Schmid, Feldkirch/Göfis
2020:
Erika Ammann,Erika Ammann, Pfründeweg 18 ll Rudolf  Weiner,Rudolf  Weiner, Ablois 11 ll Walter Lang,Walter Lang, Häldele 7
Anna Hartmann,Anna Hartmann, Weiler/Göfis l l Ingeborg Bösch, Ingeborg Bösch, Oberdorf  6
2021:
Fina Huber,Fina Huber, Hofnerstraße 59 ll Anni Malin,Anni Malin, Badidastraße 45 ll Hermann Lampert,Hermann Lampert, Schlins/Göfis
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Rom ist eine Reise wert 

Eine 22-köpfige Reisegruppe 
unternahm vom 28. August bis 
3. September 2022 eine Rom-
Assisi-Pilgerfahrt. Ein ausführ-
licher Bericht darüber kann
auf der Homepage der Pfarre
www.pfarre-goefis.at
nachgelesen werden. 

Mini-Ausflug

Mit 47 Ministrant*innen vom 
Pfarrverband Göfis-Satteins 
ging es in der letzten Woche
der Sommerferien zum alljähr-
lichen Ausflug in den Skyline 
Park! Es war ein Tag voller
Freude und Gemeinschaft!  


